
Verpflichtung zur Einhaltung der  

datenschutzrechtlichen Anforderungen  

nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

- Onlinedienst-Bauantrag 

 

Information zur Datenerhebung (Datenschutzinformation) 

 

Allgemeines Die Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorgaben hat für uns eine besondere Bedeu-

tung und höchste Priorität. Ziel dieser Datenschutzerklärung ist es, Sie als Nutzer über 

Art, Umfang und Zweck der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie über 

die für Sie bestehenden Rechte aufzuklären. Im Falle eines Aufrufs und der Nutzung der 

angebotenen Website werden personenbezogene Daten im Sinne des Art. 4 Nr. 1 DS-

GVO verarbeitet. Die Verarbeitung erfolgt dabei im Einklang mit den gesetzlichen Best-

immungen, insbesondere mit den Regelungen der Datenschutz-Grundverordnung der 

Europäischen Union sowie den einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen auf Bundes- 

und Länderebene.  Als von der Datenverarbeitung betroffene Person steht Ihnen gemäß 

Art. 13 DS-GVO das Recht zu, in transparenter Weise über die Verarbeitung der Sie be-

treffenden Daten informiert zu werden. Dem wird mit den nachfolgenden Informationen 

Rechnung getragen. 

Name und Anschrift des Ver-

antwortlichen 

Beim Online-Dienst arbeiten das Land Mecklenburg-Vorpommern und das Amt, die Ge-

meinde oder die untere Bauaufsichtsbehörde eng zusammen. Dies betrifft auch die Ver-

arbeitung Ihrer persönlichen Daten. Der Onlinedienst der digitalen Baugenehmigung 

folgt dem sog. EfA-Prinzip (Einer-für-Alle-Prinzip). Dieser Onlinedienst wird durch das 

Land Mecklenburg-Vorpommern als Entwickler und Betreiber den zuvor genannten Akt-

euren anderer Länder zentral und bundesweit zur Verfügung gestellt. Weitere Informa-

tionen hierzu sind unter folgendem Link für Sie einsehbar: https://www.digitale-verwal-

tung.de/Webs/DV/DE/onlinezugangsgesetz/efa/efa-node.html#doc20338996body-

Text1  

Für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Onlinedienst ist gemäß § 8a 

Abs. 4 OZG als Betreiber des Onlinedienstes verantwortlich i.S.d. Art. 4 Nr. 7 DS-GVO:  

Ministerium für Inneres und Bau Mecklenburg-Vorpommern, vertreten durch: 

 

Staatssekretärin 

Ina-Maria Ulbrich 

Alexandrinenstraße 1 

19055 Schwerin 

 

Der Betrieb des Onlinedienstes wird dabei durch den IT-Dienstleister des Landes Meck-

lenburg-Vorpommern als Auftragsverarbeiter des Verantwortlichen i.S.d. Art. 4 Nr. 8 DS-

GVO sichergestellt.  

 

Im Rahmen der Nutzung des Onlinedienstes werden ihre Daten an diejenige Fachbe-

hörde übermittelt, die für die Antragsbearbeitung örtlich und fachlich zuständig ist. Die 

datenschutzrechtliche Verantwortlichkeit der jeweiligen Fachbehörde für die Verarbei-

tung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen der Bearbeitung ihres Antrags bleibt 



gemäß § 8a Abs. 4 S. 2. OZG grundsätzlich von der zuvor genannten Verantwortlichkeit 

des Betreibers unberührt.  

 

Datenschutzrechtlich Verantwortlich für diese Verarbeitungsprozesse ist folgende Stelle: 

Oberbürgermeister: Julian Stipp 

 

Im Kontext der digitalen Baugenehmigung wird den Fachbehörden darüber hinaus ein 

sogenannter digitaler Vorgangsraum für die Bearbeitung Ihres Anliegens zur Verfügung 

gestellt, in dem sämtliche Tätigkeiten, die für die Bearbeitung Ihres Antrags erforderlich 

sind, durch die jeweilige Fachbehörde vorgenommen werden können. Mit Blick auf die 

durch die zuständige Fachbehörde vorgenommene Bearbeitung ihrer Anträge innerhalb 

dieser sogenannten Vorgangsräume, wird eine gemeinsame Verantwortlichkeit gemäß 

Art. 26 DS-GVO zwischen dem Betreiber des Onlinedienstes und der bearbeitenden 

Fachbehörde begründet. Nähere Informationen zu den Verantwortlichkeiten finden Sie 

unter Ziffer 4 sowie hinsichtlich der gemeinsamen Verantwortlichkeit gemäß Art. 26 DS-

GVO unter Nr. 7 dieses Dokuments. 

Datenschutzbeauftragter für 

den Online-Dienst (m, w, d) 

 

Behördlicher Datenschutz- 

beauftragter Stadtverwaltung 

Mosbach (m,w,d) 

E-Mail: datenschutz@zd.mv-regierung.de  

 

 

E-Mail: datenschutz@mosbach.de  

Zweck(e) der Datenverarbei-

tung, Rechtsgrundlage 

Der Baulebenszyklus umfasst Anträge und Anzeigen verschiedener Bauleistungen. Dazu 

gehören die Leistungen Errichtung, Änderung und Nutzungsänderung einer baulichen 

Anlage mittels Baugenehmigung, Genehmigungsfreistellung, vereinfachte Baugenehmi-

gung und Teilbaugenehmigung, sowie deren Verlängerung. Hinzu kommen die Leistun-

gen Bauvorbescheid und dessen Verlängerung, die Anzeige des Baubeginns, die Anzeige 

der Nutzungsaufnahme, die Baustellenvorankündigung, die Abbruchanzeige und die 

Ausnahmegenehmigung für Veränderungssperren. 

 

Im Zuge des Onlinezugangsgesetzes (OZG) wird den Nutzerinnen und Nutzern ein On-

line-Dienst angeboten, der diese ausgewählten Verwaltungsleistungen gemäß dem Leis-

tungskatalog der öffentlichen Verwaltung (LeiKa) beinhaltet. 

 

Mit dem digitalen Bauantrag stellen wir einen zentralen Dienst zur Verfügung, mit dem 

Sie Ihre Anträge kollaborativ als Bauherr, Entwurfsverfasser und Vertreter des Bauherrn 

zusammenstellen, eine Liste Ihrer Anträge verwalten und antragsbezogene Nachrichten 

mit den für Ihre Anträge zuständigen unteren Bauaufsichtsbehörden austauschen kön-

nen. 

 

a) Bereitstellung und Betrieb des Onlinedienstes 

 

Im Zusammenhang mit einer Antragsstellung über den Onlinedienst werden Ihre perso-

nenbezogenen Daten durch den o.g. Betreiber des Onlinedienstes im Rahmen seiner 

alleinigen Verantwortlichkeit (i.S.d. § 8a Abs. 4 S. 1 OZG) bei der Bereitstellung des On-

linedienstes für die folgenden Zwecke verarbeitet:  

• Unterstützung bei der Inanspruchnahme der elektronischen Verwaltungsleis- 

              tung „digitale Baugenehmigung“ 
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• Übermittlung und Offenlegung der Daten aus dem Online-Formular an die zu 

              ständige Fachbehörde 

• Übermittlung von elektr. Dokumenten zu Verwaltungsvorgängen an  den Nutzer 

 

Rechtsgrundlage für die genannten Verarbeitungsprozesse im Onlinedienst bilden § 8a 

Abs. 1 OZG sowie § 4 DSG M-V.  

 

Die Verarbeitung im Rahmen einer Auftragsverarbeitung durch externe Dienstleister er-

folgt auf Grundlage eines Auftragsverarbeitungsvertrages im Sinne des Art. 28 DS-GVO. 

Ihre personenbezogenen Daten werden dabei ausschließlich für die o.g. Zwecke verar-

beitet. 

 

b) Nutzung des digitalen Vorgangsraumes für nachnutzende Fachbehörden 

Durch die Bereitstellung der sogenannten Vorgangsräume wird den zuständigen Fach-

behörden die Möglichkeit offeriert, die Bearbeitung der an sie übermittelten Anträge 

digital zu verwalten. Darüber hinaus haben diese die Option, durch verschiedene Hand-

lungen (sog. Tätigkeiten) den Bearbeitungsprozess aktiv und digital im Vorgangsraum 

zu gestalten, indem je nach Bedarf z.B.:  

• Eine Anpassung des Vorgangsstatus durch die Behörden erfolgt,  

• Vorgangsspezifisch Aktenzeichen durch die Behörden vergeben werden, 

• Die Zahlungsabwicklung bei Kostenentstehung angestoßen und abgewickelt  

             wird (Payment), 

• Zuständigkeiten zwischen den beteiligten Mitarbeitern digital zugewiesen wer- 

             den,  

• Eine Beteiligung weiterer Vorgangsbeteiligter (z.B. von Trägern öffentlicher Be- 

             lange) durch die Bearbeitenden erfolgt oder 

• Dem Vorgang interne Bearbeitungsvermerke oder sonstige Anmerkungen hin 

             zugefügt werden 

 

Für Ihre im Vorgangsraum verarbeiteten Daten sind der Betreiber des Onlinedienstes 

und die jeweilige vorgangsbearbeitende Fachbehörde gemeinsam verantwortlich. 

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung im Vorgangsraum bezogen auf die jeweilige 

Fachbehörde bildet Art. 6 Abs. 1 lit e) DS-GVO i.V.m. den einschlägigen landesspezifi-

schen Vorgaben zur Antragsbearbeitung (siehe Nr. 4c). Rechtsgrundlage für den Betrei-

ber des Onlinedienstes in diesem Teilprozess sind § 8a Absatz 1 OZG sowie § 4 DSG M-

V. Weitere Informationen zur gemeinsamen Verantwortlichkeit finden Sie unter Nr. 7 

dieses Dokuments.  

 

c) Antragsbearbeitung im Backend der nutzenden Fachbehörden 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt, soweit sie nicht im sogenann-

ten digitalen Vorgangsraum stattfindet, im Backend der jeweils zuständigen Fachbe-

hörde (z.B. unter Einbindung entsprechender Fachverfahren). Diese Verarbeitung erfolgt 

in alleiniger Verantwortung i.S.d. Art 4 Nr. 7 DS-GVO und auf Grundlage des Art. 6 Abs. 

1 lit e) DS GVO i.V.m. mit dem jeweils einschlägigen bundes- und/oder landesgesetzli-

chen Fachrecht. Dies betrifft insbesondere folgende Vorschriften:   

- Baugesetzbuch (BauGB) 

- Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverord- 

             nung - BauNVO) 

- Gebäudeenergiegesetz (GEG) 



- Landesbauordnung für Baden-Württemberg (LBO) 

- Verfahrensverordnung zur Landesbauordnung (LBOVVO) 

- Verwaltungsvorschrift Technischen Baubestimmungen (VwV TB) 

- Feuerungsverordnung (FeuVO) 

- Garagenverordnung (GaVO) 

- Verkaufsstättenverordnung (VkVO) 

- Versammlungsstättenverordnung (VStättVO) 

- Gesetz zur Förderung der elektronischen Verwaltung (E-Government-Gesetz –  

              EGovG) 

- Gebührenverordnung MLW (GebVO MLW) 

Verarbeitete personenbezogene 

Daten 

Grundsätzlich wird darauf geachtet, so wenige Daten wie möglich von Ihnen zu erheben. 

Daher werden nur Daten verarbeitet, die zur Antragsabwicklung tatsächlich benötigt 

werden. 

 

Bei einer Nutzung eines Nutzerkontos (bundID oder Mein Unternehmenskonto) werden 

die in Ihrem Konto hinterlegten Daten verarbeitet. Vor diesem Hintergrund wird auf die 

Datenschutzerklärung zum jeweiligen Nutzerkonto verwiesen.  

 

Darüber hinaus werden im Online-Dienst die folgenden Daten erhoben und verarbeitet: 

 

Kontaktdaten 

• E-Mail-Adresse 

• Vor- und Nachname 

• Namensvorsatz, Titel 

• PLZ und Ort 

• Straße und HS Nr. 

• Telefonnummer 

 

Bankdaten 

• BIC und IBAN 

 

Bauvorlagen 

• Bauzeichnungen, Lageplan 

• Anrechenbare Bauwerte 

• Liegenschaftskarte 

• Brandschutzgutachten 

• Gemarkung 

• Flur 

• Flurstück (Zähler) 

• Flurstück (Nenner) 

• bis Flurstück (Folge) 

• bis Flurstück(Nenner) 

• Georeferenzierte Lage 

 

Funktionsträgerdaten (Kennung vom Arbeitgeber) 

• Abteilung/Sachgebiet 

• Anschrift 

• Telefonnummer 

• E-Mailadresse 



Im Zuge der Datenverarbeitung können die o.g. Daten durch die Nutzer eingesehen, 

verändert und durch diese zur Antragsstellung versendet werden. 

Protokoll- oder Log-Dateien Der Online-Dienst wird auf einem Webserver betrieben, einem zentralen Service der 

 

Datenverarbeitungszentrum Mecklenburg-Vorpommern GmbH (DVZ M-V GmbH) 

Lübecker Straße 283 

19059 Schwerin. 

 

Die Anwendung ist Bestandteil des nach ISO 27001 auf Basis von IT-Grundschutz zertifi-

zierten Informationsverbunds der DVZ M-V GmbH. Das Unternehmen befindet sich im 

alleinigen Eigentum des Landes Mecklenburg-Vorpommern. 

 

Bei der Nutzung des Online-Dienstes werden Logfiles anlegt, in denen die Zugriffe mit 

IP (Access-Logfiles) protokolliert werden. Diese Daten werden nach 90 Tagen automa-

tisch gelöscht und dienen ausschließlich der Abwehr möglicher Angriffe durch Hacker 

auf das System und der Fehleranalyse. Zugriff auf diese Logfiles haben ausschließlich die 

Systemadministratoren der DVZ M-V GmbH. Regelmäßig werden die Administratoren 

geschult und auf ihre besondere Stellung im Umgang mit Nutzerdaten hingewiesen. 

 

In den Logfiles werden folgende Daten erfasst: 

- Browsertyp und Browserversion 

- das verwendete Betriebssystem 

- die Referrer-URL (die zuvor besuchte und von der auf unseren Webauftritt ver- 

              linkten Webseite) 

- die IP-Adresse des zugreifenden Rechners (Netzes) 

- das Datum und die Uhrzeit der Serveranfrage 

- der übermittelte Status-Code 

- Suchbegriffe, die in das Suchformular eingetragen wurden 

- das abgerufene Dokument/ die abgerufene Seite 

 

Anonyme Informationen dieser Art werden von uns statistisch ausgewertet, um unseren 

Internetauftritt und die dahinterstehende Technik zu optimieren. 

Datenschutz- und Sicherheits-

maßnahmen 

Zu den Datenschutz- und Sicherheitsmaßnahmen bei einer Nutzung des Nutzerkontos 

(bundID oder Mein Unternehmenskonto) wird auf die Datenschutzerklärung zum zuge-

hörigen Nutzerkonto verwiesen. 

 

Der Online-Dienst ist ein Telekommunikationsdienst Sinne des TDDDG (Telekommuni-

kations-Digitale-Dienste-Datenschutz-Gesetz). Zur Nutzung des Dienstes können Sie 

Ihre Daten über eine gesicherte Verbindung verschlüsselt übermitteln. 

 

Die Server für den Online-Dienst werden durch den in Punkt 6 genannten zertifizierten 

IT-Dienstleister in einem Rechenzentrum in Deutschland betrieben. Für die Gebäude, die 

technische Infrastruktur, für den Betrieb und für die Anwendungs-Software sind detail-

lierte Sicherheitskonzeptionen erstellt worden. Ihre Aktualität und ihre konkrete Umset-

zung werden fortlaufend geprüft. 

 

Der Online-Dienst wird durch technische und organisatorische Maßnahmen gegen Ver-

lust, Zerstörung, Zugriff, Veränderung oder Verbreitung Ihrer Daten durch unbefugte 



Personen abgesichert. Insbesondere werden Ihre persönlichen Daten verschlüsselt über-

tragen. Dabei kommt das Codierungssystem SSL/TLS (Secure Sockets Layer/Transport 

Layer Security) zum Einsatz. Die zu treffenden Sicherheitsmaßnahmen werden entspre-

chend dem Stand der Technik fortlaufend verbessert, um auch in Zukunft einen ange-

messenen Schutz Ihrer verarbeiteten Daten zu gewährleisten. 

Cookies Wie viele andere Webseiten werden beim Besuch der Website sogenannte „Cookies“ 

verwendet. Cookies sind kleine Textdateien, die von einem Webseitenserver auf Ihre 

Festplatte übertragen werden. Hierdurch erhalten wir automatisch bestimmte Daten 

über Ihren Computer und Ihre Verbindung zum Internet wie z. B. IP-Adresse, verwende-

ter Browser, Betriebssystem. 

 

Cookies können nicht verwendet werden, um Programme zu starten oder Viren auf einen 

Computer zu übertragen. Anhand der in Cookies enthaltenen Informationen können wir 

Ihnen die Navigation erleichtern und die korrekte Anzeige unserer Webseiten ermögli-

chen. 

 

In keinem Fall werden die von uns erfassten Daten an Dritte weitergegeben oder ohne 

Ihre Einwilligung eine Verknüpfung mit personenbezogenen Daten hergestellt. 

Im Zuge des Online-Dienstes werden nur technisch notwendige Cookies verwendet, um 

die Antragstellung zu ermöglichen.   

 

Natürlich können Sie unsere Website grundsätzlich auch ohne Cookies betrachten. In-

ternet-Browser sind regelmäßig so eingestellt, dass sie Cookies akzeptieren. Sie können 

die Verwendung von Cookies jederzeit über die Einstellungen Ihres Browsers deaktivie-

ren. Bitte verwenden Sie die Hilfefunktionen Ihres Internetbrowsers, um zu erfahren, wie 

Sie diese Einstellungen ändern können. Bitte beachten Sie, dass einzelne Funktionen un-

serer Website möglicherweise nicht funktionieren, wenn Sie die Verwendung von Coo-

kies deaktiviert haben. 

geplante Speicherungsdauer Bei der Nutzung eines Nutzerkontos werden die in Ihrem Nutzerkonto hinterlegten Da-

ten gespeichert. Auf die Datenschutzerklärung zum jeweiligen Nutzerkonto wird verwie-

sen. 

 

Für die im Zuge einer Antragsstellung im Online-Dienst an die zuständige untere Bau-

aufsichtsbehörde versendeten Daten gilt, dass Ihre personenbezogenen Daten gelöscht 

werden, sobald deren Speicherung für die Erfüllung des ursprünglichen Zwecks nicht 

mehr erforderlich ist und keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen mehr bestehen. Die 

Aufbewahrungsfristen bilden letztlich das Kriterium für die endgültige Dauer der Spei-

cherung von personenbezogenen Daten. Nach Ablauf der Frist werden die entsprechen-

den Daten routinemäßig gelöscht. Beim Bestehen von Aufbewahrungsfristen erfolgt eine 

Einschränkung der Verarbeitung in Form der Sperrung der Daten. 

Weitergabe Ihrer personenbe-

zogenen Daten 

Die Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt über die in Punkt 4 genannten 

Grundsätze wie nachfolgend beschrieben: 

 

Das Hosting erfolgt bei der DVZ M-V GmbH in Schwerin, der unter Punkt 6 aufgeführten, 

externen Dienstleisterin ausschließlich in einem deutschen Rechenzentrum. Die DVZ M-

V GmbH ist die zentrale IT-Dienstleisterin der Landesverwaltung M-V und befindet sich 

in alleinigem Besitz des Landes Mecklenburg-Vorpommern. 



Soweit Ihre Daten im erforderlichen Umfang an den Online-Dienst der zuständigen un-

teren Bauaufsichtsbehörde weitergegeben werden, haben diese nur insoweit Zugang zu 

Ihren personenbezogenen Daten, wie dies zur Erfüllung ihrer Aufgaben notwendig ist. 

Die unteren Bauaufsichtsbehörden sind verpflichtet, Ihre personenbezogenen Daten ge-

mäß den geltenden Datenschutzgesetzen, insbesondere der DS-GVO, dem Landesda-

tenschutzgesetz sowie anderer speziellerer Gesetze zum Datenschutz zu behandeln. 

 

Darüber hinaus erfolgt eine Weitergabe nur dann, wenn wir aufgrund gesetzlicher Best-

immungen und/oder behördlicher oder gerichtlicher Anordnungen zu einer Datenwei-

tergabe verpflichtet sind. Dabei kann es sich insbesondere um die Auskunftserteilung für 

Zwecke der Strafverfolgung, zur Gefahrenabwehr oder zur Durchsetzung geistiger Ei-

gentumsrechte handeln. 

 

Über die vorgenannten Umstände hinaus übermitteln wir Ihre Daten nicht an Dritte. Ins-

besondere geben wir keine personenbezogenen Daten an eine Stelle in einem Drittland 

weiter. 

Betroffenenrechte Sie haben als betroffene Person das Recht von der Stadtverwaltung Mosbach Auskunft 

über die Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 15 DSGVO), die Berichtigung un-

richtiger Daten (Art. 16 DSGVO), die Löschung der Daten (Art. 17 DSGVO) und die Ein-

schränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) zu verlangen, sofern die rechtlichen Vo-

raussetzungen dafür vorliegen. Sie können verlangen, die bereitgestellten personenbe-

zogenen Daten gemäß Art. 20 DSGVO zu erhalten oder zu übermitteln. Sie können nach 

Art. 21 DSGVO Widerspruch einlegen. Die Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten 

können Sie jederzeit widerrufen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe können Sie sich 

hier beim Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit be-

schweren. 

Verweise und Links Bei dem Aufrufen von Internetseiten, auf die im Rahmen unserer Website verwiesen 

wird, kann erneut nach Angaben wie Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Browsereigen-

schaften etc. gefragt werden. Diese Datenschutzerklärung regelt nicht die Verarbeitung 

personenbezogener Daten durch Dritte. 

 

Dritte Dienstanbieter können abweichende und eigene Bestimmungen im Zusammen-

hang mit der Verarbeitung von personenbezogenen Daten haben. Es wird daher ange-

raten, sich auf den Internetseiten Dritter vor Eingabe von personenbezogenen Daten 

über deren Praxis zur Handhabung von personenbezogenen Daten zu informieren. 

  

 Stand: 04.11.2025 

https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/kontakt-aufnehmen/

